
1

Elternbrief
Juni 2023



Seite 2 von 28

Liebe Schülerinnen und Schüler,
liebe Eltern,

ein relativ kurzes, aber ereignisreiches Schuljahr liegt hinter uns. Am Ende des
Schuljahrs fanden - wie vor der Corona-Pandemie - wieder viele Aufführungen statt, die
Abiturientinnen und Abiturienten konnten mit einem sehr schönen Festakt und einem
gelungenen Abiball verabschiedet werden und ein Schwimmbad- und ein Wandertag
konnten das Schuljahr abrunden.

Sehr erfreulich ist, dass die Errichtung und Ausstattung des Neubaus weiterhin voll im
Zeitplan ist und wir uns sehr auf den Bezug der neuen Räumlichkeiten mit Beginn des
kommenden Schuljahres freuen können.

Im kommenden Schuljahr wird es durch die Rückkehr zu G9 an den Gymnasien in NRW
keine Einführungsphase der Oberstufe am KvG geben. Dies hat einige gravierende
Folgen. So wird der Stellenrahmen des KvG deutlich kleiner und wir müssen uns
deshalb zu unserem großen Bedauern von vier ganz hervorragenden Kolleginnen
verabschieden. Wir danken Frau Baumeister, Frau Buhr, Frau Helsch und Frau Wopen
für ihren sehr kompetenten und engagierten Einsatz. Wir werden alle vier im
kommenden Schuljahr sehr vermissen und wünschen ihnen für ihren weiteren
Berufsweg nur das Beste.

Durch die Stellenreduktion wird es sehr herausfordernd, ein umfangreiches AG-Angebot
aufrecht zu erhalten und wir würden uns sehr freuen, wenn weitere Schülerinnen und
Schüler, Eltern und Vereine uns hier mit AG-Angeboten unterstützen könnten. Wer eine
Idee für ein Angebot oder die Bereitschaft zur ehrenamtlichen Mitarbeit hat, ist herzlich
eingeladen, sich zu melden.

Nun wünsche ich viel Freude beim Lesen dieses Elternbriefs und viele erholsame
Momente in den kommenden Sommerferien!

Herzliche Grüße vom KvG!
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Neues vom Förderverein

Grünes Licht für nahezu alle Förderanträge: Bei seiner letzten großen Mittelvergabe
konnte der KvG-Förderverein  erfreulicherweise alle beantragten Projekte ganz oder
zumindest mit einem großen Förderanteil unterstützen.

Unter den Anträgen fanden sich erneut regelmäßige Projekte wie etwa die Unterstützung
mit Spiel- und Sportmaterialien für die neuen 5er Klassen oder die Übermittagskinder, die
Ausstattung der Fachschaften Chemie, Physik und Musik mit neuen Materialien oder
auch die Anschaffung von weiterem digitalen Equipment für die KvG-Mediengruppe.

Auch ein besonderes und im Jubiläumsjahr zum 375-jährigen westfälischen Frieden
einmaliges Projekt fand schnell die einstimmige Förder-Zustimmung der
Vorstandsmitglieder: Mit digitalen Friedensbotschaften im Gepäck werden sich
Schülerinnen und Schüler des KvGs im August auf eine Friedenswanderung in Richtung
Osnabrück auf den Weg machen und  dann auf halber Strecke Schüler*innen der
Ursulaschule in Osnabrück ihre Botschaften übergeben.
Der Förderverein unterstützt nun die Dokumentation, Verpflegung und den Rücktransport
per Bus für dieses schönes Friedensprojekt.

Ebenso fand die Fortsetzung des Projektes „muTiger“ die einstimmige Zustimmung des
Fördervereins, der hierfür nun hälftig die Kosten übernimmt.
In einheitlichem Outfit können künftig die KvG-Medienscouts auftreten, für die es vom
Förderverein nun eine weitere finanzielle Unterstützung für die Anschaffung von
Teamkleidung gab.

Ein wichtiges Anliegen ist dem Förderverein darüber hinaus die stetige Unterstützung der
Schulseelsorge. Sie erhielt nun eine weitere Spende für ihren Sozialfonds, um damit
anonym und unbürokratisch Familien in finanziellen Notlagen bei den Kosten für Fahrten
oder Anschaffungen unterstützen zu können.
Die eigene Vereinskasse etwas auffüllen konnte der Förderverein ein weiteres Mal beim
letzten Kennenlerntag mit dem Verkauf von Kaltgetränken.

Insgesamt unterstützt der Förderverein aktuell folgende Projekte:

 Anschaffung von Teamkleidung für die Medienscouts
 Spielekisten und Klassenfotos für die neuen 5er-Klassen
 Spielmaterial für die Übermittagsbetreuung
 Ergänzung von Material für Experimente u. Schülerübungen Fach Chemie
 Spende an den Sozialfond für soziale Unterstützung (Schulseelsorger)
 Digitale Materialien für Filmprodukte und Interviews für Mediengruppe
 E-Piano und Klassensatz Kopfhörer für Fachschaft Musik
 Anschaffung Material für das Projekt Jugend forscht
 Unterstützung der Friedenswanderung „375 Jahre Westf. Friede“
 Unterhaltungskosten für 3 D-Drucker für die Junior Ingenieur Akademie
 Anschaffung von Versuchsmaterial „Druck/Hydrostatik FS Physik
 Unterstützung des Projekts „muTiger“
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Beim ersten Schultag am 7.August wird der Förderverein erneut mit der Bewirtung der
neuen Schüler*innen und ihren Eltern in Aktion treten.
Im Herbst folgt dann die turnusmäßige Mitgliederversammlung, bei der dieses Mal auch
einige Neuwahlen auf dem Programm stehen.

Bis dahin möchten wir uns wieder ganz herzlich bei allen Eltern und Förderern für die
großartige Unterstützung unserer Kinder und dem Schulleben insgesamt bedanken!
Wir wünschen allen Schülerinnen und Schülern und Ihnen mit Ihren Familien schöne und
erholsame Sommerferien!

Ihr Förderverein -Team
Andreas Tente, Ulrike Volks, Leo Lauenstein, Anja Große Wöstmann, Ute Kratzenberg,

Dr. Anja op de Bekke, Dr. Heinrich Zopes, Andreas Klomfass, Dr. Herbert Bleicher
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CABINO ROYALE –
FEIERLICHE VERABSCHIEDUNG DER KVG-ABITURIENTIA 2023

Die Abiturientinnen und Abiturienten nahmen bei der feierlichen Verabschiedung am
Samstag, 17. Juni 2023, ihr Abiturzeugnis in Empfang.
Im ökumenischen Gottesdienst unter dem Leitwort „Jetzt ist die Zeit“ betonte Pfarrer Klaus
Maiwald in seiner Predigt, dass es nicht nur um ein Erleben, sondern auch um ein
Gestalten und Prägen der Zeit gehe. „Wofür soll nun Zeit sein?“, fragte er die
Abiturientinnen und Abiturienten und forderte sie auf, sich einzubringen und
verantwortungsvoll zu handeln. Dabei dürften sie auf ihre Fähigkeiten und Kenntnisse,
die sie in der christlich geprägten Schullaufbahn gelernt und erfahren hätten, bauen. Dies
griff Schulseelsorger Daniel Mittelstaedt in den Segensworten mit auf: „Habt Vertrauen,
dass Gott mit euch geht“.
Schulleiter Dr. Hein Zopes sei sicher, dass es den Abiturientinnen und Abiturienten
gelinge, die Welt mitzugestalten. Der so wichtige „demokratische Kompass, den ihr dafür
entwickelt habt, zeigte sich auch in eurem vielfältigen Engagement über den Unterricht
hinaus“.
Jetzt sei es an der Zeit, den Gewinn und Erfolg zu feiern, betonten die Elternvertreter
Petra Allkemper-Hakenes und Dr. Herbert Bleicher mit Bezug auf das Motto „CABIno
royale“. Die Schulzeit habe die Absolvent:innen geprägt und ein Fundament gelegt, auf
das man nun bauen könne: „Seid neugierig, aber vergesst Bewährtes nicht. Seid
individuell, aber nicht egoistisch.“ Offen sein für Neues und für das Gute, die eigene
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Überzeugung zu kämpfen sei wichtig, erfordere aber auch, Empathie zu bewahren und
andere Einstellungen zuzulassen.
Die Stufenleiter Katharina Müller und Matthias Hagemann hoben hervor, das erreichte
Abitur sei weniger als Endpunkt, sondern eher als Zwischenhalt zu begreifen, um den
weiteren, individuellen Weg zu gestalten. „Ihr seid gerüstet dafür, das habt ihr in den
letzten Jahren bewiesen.“
Gemeinsame Erlebnisse der Schullaufbahn ließen die Stufensprecher Lisa Große Frie
und Niclas Rosendahl Revue passieren. Die anfängliche Aufregung in der Klasse 5 sei
schnell einem Wohlfühlen durch enge Freundschaften und ein familiäres Schulklima
gewichen. Sie wünschten der Abiturientia für den weiteren Weg „Mut,
Durchhaltevermögen, gute Freunde und Spaß an dem, was ihr macht“.
Musikalisch gestaltet und begleitet wurden der Gottesdienst von Sabine Traud und Anne
Dortschy sowie die Feierlichkeiten von „Big Noise“, der Big Band des KvG.

Die gesamte Schulgemeinde des KvG gratuliert allen Abiturient:innen ganz herzlich zum
bestandenen Abitur!

KENNENLERNNACHMITTAG FÜR UNSERE
ZUKÜNFTIGEN FÜNFTKLÄSSLER

Am Donnerstag, den 25. Mai 2023, fand der Kennenlernnachmittag für unsere neuen
Fünftklässler statt. Nach einem kurzen Auftakt in der Aula konnten die Viertklässler „KvG-
Luft“ schnuppern und ihre Klassenleitungsteams, die Klassenpaten sowie ihre
zukünftigen Mitschüler bei ersten Spielen auf dem Sportplatz kennenlernen. Bei
strahlendem Sonnenschein kamen auch die Eltern auf dem Schulhof bei Kaffee, Kuchen
und Kaltgetränken miteinander ins Gespräch.
Wir wünschen den Noch-Viertklässlern schöne letzte Grundschulwochen und freuen uns
auf das Wiedersehen nach den Sommerferien!
Ein herzliches Dankeschön an alle, die diesen Nachmittag mitgestaltet haben,
insbesondere die Bläser- und die Chorklasse (Ben, Klm, Ost).

Frau Vey
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KvG-Reporter bei der SC Preußen-Pressekonferenz

Die Westfälischen Nachrichten haben im Rahmen ihres Klasse!-Medienprojekts für
Schulen Nachwuchsreporterinnen und -reporter für die Preußen-Pressekonferenz
gesucht. Wir haben uns mit einem eigens am Preußenstadion gedrehten Video
erfolgreich beworben und durften unsere Klasse 5d am 20.04.2023 vertreten. Nach einer
Einführung in die journalistische Arbeit durch den Chef der WN-Sportredaktion Alexander
Heflik gab es eine Führung durch den Kabinentrakt. Im Medienraum war es dann endlich
so weit: Kapitän Marc Lorenz und die Abwehrspieler Niko Koulis und Thomas Kok
beantworteten gerne die Fragen, die wir uns gemeinsam in der Klasse überlegt hatten.
Abschließend gab es jede Menge Autogramme und ein Fotoshooting mit den drei Stars
des Aufsteigers. Als besondere Überraschung schaute der zum Saisonende in die erste
belgische Liga zu Royale Union St. Gilloise wechselnde Henok Teklab kurz vorbei. Einen
ausführlichen Bericht findet ihr auf der Homepage der Zeitung: https://www.wn.de/wn-
aktion/klasse.

Carla Frischgesell, Jonathan Thoma und Cornelius Hansmann [v.r.n.l.]

KETTELER HOF BEI BESTEM WETTER MIT DER
ÜBERMITTAGSBETREUUNG!

56 ÜMi-Kinder und sieben Mitglieder des ÜMi-Teams starteten am Dienstag zum
traditionellen Schuljahresabschluss der ÜMi mit dem Bus nach Haltern. Das Wetter war
traumhaft und dementsprechend die Stimmung bei Groß und Klein auch. Im Freizeitpark
gab es viel Aktion: klettern, rutschen, mit Wasser spritzen, Ziegen füttern, quatschen,
chillen und Eis und Pommes essen. Und das Schönste war: keine Hausaufgaben! ;) Um
15.30 kamen alle müde und glücklich wieder in Hiltrup an. Fazit: Ümi ist super!!!
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BASF-TRIATHLON IM HILTRUPER FREIBAD

Bei schönstem Wetter traf sich die 5d am
14.06.2023 Morgens im Hiltruper Freibad, um
gemeinsam mit anderen Schulen am BASF-
Triathlon teilzunehmen. Nach dem Sprung ins
kühle Nass ging es auf das Rad, und zum
Abschluss dann noch auf die Laufstrecke, alles
gemäß dem Motto: „Dabei sein ist alles“. Nach
einer Stärkung auf der Liegewiese wurden
dann noch zur Freude aller als Highlight die
Rutschen frei gegeben! Mit
Teilnehmerurkunden und glücklichen
Gesichtern ging ein toller Vormittag zu Ende.
Und wer immer noch nicht genug hatte, ging
erneut zum Eingang, um auch den Rest des
Tages im Freibad zu verbringen. Eine rundum
gelungene Aktion!
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VOKALKONZERT „POP4VOICES“

Zum ersten Mal nach der Coronapause fand am 6. Juni wieder das traditionell auf
moderne Vokalmusik ausgerichtete Konzert „Pop4Voices“ statt. In der voll besetzten Aula
des KvG begeisterten die Chorklassen 5 und 6, das Lehrerquartett „Cardinals of Pop“,
zahlreiche Solisten aus Unter-, Mittel- und Oberstufe sowie die Schulband mit
abwechslungsreichen Beiträgen das Publikum. So reichte die Bandbreite der
Darbietungen von bekannten Popsongs der letzten fünf Jahrzehnte über Hip-Hop und
Rap bis hin zu einem japanischen Lied aus einem Anime-Film.
Die Chorklasse 5 beeindruckte am Ende des Schuljahres mit ihren ersten mehrstimmigen
Stücken und für die viel umjubelte Chorklasse 6 bildete das Konzert den großen
Abschluss ihrer zweijährigen musikalischen Arbeit. Zudem herrschte große Freude im
Publikum, als Heinz Braunsmann mit einem Gastauftritt die „Cardinals of Pop“ virtuos
ergänzte. Zum Ende des Konzertes überzeugte die Schulband mit ihren mitreißenden
Rhythmen und rundete somit den äußerst gelungenen Abend ab. Die Musiklehrer Frank
Bennemann, Gregor Osthues und Matthias Sauerland konnten mit der Leistung ihrer
Schülerinnen und Schüler sehr zufrieden sein.
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MUTIG(ER) FÜR ZIVILCOURAGE

Sich in bedrohlichen Situationen richtig zu verhalten, ohne sich selbst in Gefahr zu
bringen, fällt vielen von uns schwer. In kritischen Situationen überwiegen oft die Angst,
selbst Opfer zu werden, Gleichgültigkeit oder die Unsicherheit, sich richtig zu verhalten.
Doch gerade heute benötigen wir – angesichts zunehmender Gewaltbereitschaft und der
ständigen Präsenz von Gewalt in den Medien – mutige Helfer und Menschen mit
Zivilcourage.
Die muTiger-Stiftung für mehr Zivilcourage hat sich zum Ziel gesetzt, Jugendliche und
Erwachsene für das schnelle Erkennen von Gefahrensituationen zu sensibilisieren und
vermittelt Regeln für das richtige Eingreifen. Für die Initiatoren bedeutet Zivilcourage:
Menschen müssen Verantwortung für sich selbst und die Gemeinschaft übernehmen.
Keine leichte Aufgabe für den Einzelnen.
In dieser Woche machten nun zum zweiten Mal Kursleiter der muTiger-Stiftung Station in
den 8. Klassen des KvG, um die Schülerinnen und Schüler selbstbewusster, souveräner,
aufmerksamer, kurz: muTiger zu machen. Die sonst üblichen Unterrichtsfächer wie
Englisch, Chemie oder Erdkunde wurden einen ganzen Schulvormittag ersetzt durch
Themen wie

 Selbstbehauptung und Antiopfersignale
 Wirksames Gefahrenradar
 Aufforderung Anderer zur Mithilfe
 Vermeidung von Täterkontakt
 Absetzen eines Notrufs mit den fünf W-Fragen
 Rechtliche Rahmenbedingungen

Wir freuen uns, dass wir das muTiger-Projekt auch in diesem Jahr durchführen konnten.
Die Rückmeldungen von den Schülerinnen und Schülern sowie den begleitenden

Lehrerinnen und Lehrern legen weiterhin einen kontinuierlichen Einsatz von „muTiger“ am
KvG in den nächsten Jahren nahe.
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VDI ÜBERGIBT NEUEN 3D-DRUCKER
AN DIE PHYSIK-FACHSCHAFT

16.06.2023 Große Freude herrschte
am Freitagnachmittag in Raum 62,
als Herr Franke im Namen des
Vereins Deutscher Ingenieure (VDI)
der Physikfachschaft den neuen 3D-
Drucker übergab! Der VDI
unterstützt damit die technischen
Projekte der Junior-Ingenieur-
Akademie, aber auch aller MINT-
Fachschaften.
Der neue Drucker weist nahezu
Industriestandard auf, verfügt dank
zweier Extruder über die
Möglichkeit, parallel zu drucken,
was insbesondere bei komplexeren Modellen von großer Bedeutung ist.
Gleich im Anschluss an die Übergabe fand durch Herrn Fabisch eine Schulung für die
Kolleginnen und Kollegen, aber auch für zwei Schüler des JIA-Kurses statt. Thoma
Pollmeyer und Linus Taubken werden im nächsten Schuljahr während des Formel 1
Projektes für den Bereich Produktion zuständig sein und daher verschiedenen Bauteile
drucken müssen.
Wir danken dem VDI für die großzügige Unterstützung und freuen uns auf die ersten
Druck-Projekte im neuen Schuljahr!

Herr Keßelmann

CAD-SCHULUNG DURCH EHEMALIGE SCHÜLER

16.06.2023 Mit Noah Gude, Timo
Schmidt und Jona Vennemann
besuchten drei ehemalige Schüler
des erfolgreichen Formel 1 Teams
aus dem Jahr 2019 den Junior-
Ingenieur-Kurs. Alle drei haben
nach ihrem Abitur einen
technischen Bildungsweg
eingeschlagen. Während Noah
Gude an der FH Steinfurt
Maschinenbau und Informatik
studiert, haben Timo Schmidt
(CAD-Designer) und Jona
Vennemann (Feinmechaniker)
zunächst eine Ausbildung
absolviert und werden im Herbst Wirtschaftsingenieurwesen in Aachen studieren.
Mit diesem Vorwissen waren sie die perfekten Ratgeber für die Schülerinnen und Schüler
des JIA-Kurses, die im nächsten Schuljahr ebenfalls in den Formel 1 Wettbewerb
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einsteigen werden. Besonders hilfreich war dabei die Schulung der CAD-Software Solid
Egde, mit deren Hilfe der Bolide am Rechner konstruiert werden muss. Alle drei haben
zugesagt, das neue Team bei ihrer ersten Teilnahme auch weiter zu begleiten und zu
unterstützen!

Herr Keßelmann

„375 JAHRE WESTFÄLISCHER FRIEDEN“ – GEMEINSAMER
WORKSHOP IN OSNABRÜCK

Am Freitagmorgen, den 16.06.2023, trafen sich 16 Schüler:innen der Klassen 9b, 9c und
9d am Hiltruper Bahnhof, um zusammen nach Osnabrück zu fahren. Leider sorgte die
Unpünktlichkeit der Deutschen Bahn dafür, dass eine halbstündige Verspätung am
Zielbahnhof die Zeitplanung etwas durcheinanderbrachte. In Osnabrück angekommen
wurden wir von der Medien-AG des Gymnasiums „In der Wüste“ unter der Leitung vom
Kollegen Tobias Romberg in Empfang genommen.
Aufgrund der Verspätung mussten sowohl die Begrüßung als auch das Vorstellen etwas
kürzer ausfallen. Doch zum gegenseitigen Kennenlernen der Schüler:innen sollte im
Laufe des (Vor-)Mittags noch ausreichend Zeit bleiben: Die Jungen und Mädchen der
beiden Kooperationsschulen fanden sich in sechs gemischten Kleingruppen zusammen,
um sich anhand eines von Tobias Romberg ausgeklügelten Workshop-Plans, der für jede
Gruppe unterschiedliche Programmpunkte bereithielt, mit dem Thema
„Frieden“ auseinanderzusetzen.
Während eine Gruppe sich mit der Leitung der Heilpädagogischen Hilfe sowie mit einem
Menschen mit Einschränkung traf, um der Entstehung des Friedenskonfekts
nachzugehen, traf sich eine zweite Gruppe mit dem Historiker Heiko Schulze, der bei
einer Stadtführung Orte zu Frieden und Unfrieden näherbrachten. Wieder andere
Schüler:innen trafen Nadine Böttcher von HelpAge; die NGO engagiert sich seit 2005 in
über 60 Ländern gegen Altersarmut und Diskriminierung. Direkt live ins Radiostudio kam
der Influencer und Leiter der sozialen Fußballschule Kenny Krause; nach einem
Vorgespräch fand ein von den Lernenden vorbereitetes Interview statt. Eine weitere
Gruppe traf sich mit den Städtebotschafter:innen der Stadt Osnabrück, die nach einer
kurzen Rathausführung von ihrer Arbeit berichteten. Was genau der Frieden mit der Natur
zu tun hat, konnte eine andere Gruppe im Gespräch mit dem Geschäftsführer von der
Lega S. Jugendhilfe, Thomas Solbrig, erfahren.
Neben diesen großen Programmpunkten sah der Workshop-Plan auch noch kleinere
Bausteine vor: das gegenseitige Interviewen der Schüler:innen, wie sie den Frieden in
ihrer Stadt jeweils erleben; das Befragten von Passanten zu Songs zum Thema Frieden
oder das Sammeln von Audio-Friedensbotschaften.
Der Programmpunkt, der alle Gruppen miteinander verband, war nicht nur das
Mittagessen in der Mensa der Universität Osnabrück, sondern auch der Besuch im Studio
von Radio Osnabrück. Hier zeichneten die Schüler:innen nach einer kurzen
Vorbereitungszeit, in der sie ihre Notizen der Interviews strukturierten, die verschiedenen
Beiträge für die Radiosendung auf, die von Tobias Romberg und Angela Tiemann
moderiert wurde.
Die daraus entstandene Radiosendung wird in naher Zukunft ausgestrahlt; der
Sendetermin wird rechtzeitig bekannt gegeben. Wir freuen uns über viele interessierte
Hörer:innen. Darüber hinaus wird dem Kardinal-von-Galen-Gymnasium auch der
Sendungsmitschnitt zur Verfügung gestellt.
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Doch die Radiosendung stellt keinesfalls das Endprodukt der Kooperation anlässlich
des Jubiläums „375 Jahre Westfälischer Frieden“ dar; vielmehr bildet sie erst den
Startschuss. Denn am Samstag, den 26.08.2023, werden sich Schüler:innen und
Lehrer:innen der beiden Schulen jeweils von ihrer Stadt aus auf den Weg machen und
der anderen Stadt ca. 30 Kilometer entgegenlaufen. Gemeinsamer Treffpunkt ist in
Glandorf. Mit im Gepäck werden bei hoffentlich gutem Wetter nicht nur Getränke und
Snacks, sondern auch (unter anderem die heute gesammelten und noch viele weitere)
Friedensbotschaften aus Münster und Osnabrück sein, die der Partnerstadt überreicht
werden sollen.
Ein besonderer Dank geht an dieser Stelle an Tobias Romberg, der nicht nur das Projekt
der Friedenswanderung initiiert, sondern auch diesen tollen Workshoptag auf die Beine
gestellt hat.
Wer sich der Wanderung noch anschließen möchte, ist herzlich dazu eingeladen. Auf
eine erfolgreiche Friedenswanderung im August 2023!

 Frau Tiemann

ROTARY-BERUFSDIENSTE-AWARD

Zum diesjährigen Rotary-
Berufsdienste-Award stellten am
Dienstag, 06. Juni 2023 fünf
Oberstufenschüler:innen ihre
herausragend bewerteten
Facharbeiten der Jahrgangsstufe EF
in der Aula des KvG vor. Bewertet und
prämiert wurden die Präsentationen
von den Rotary-Mitgliedern Thomas
Ulms, Prof. Dr. Carsten Feldmann und
Klaus Neidhardt.

Simon Helms (im Fach Infomatik) und
Marie Denningmann (Philosophie) teilten sich den ersten Preis. Niklas Frenking (Kunst),
Laura Große Frie (Pädagogik) und Janne Weber (Biologie) sicherten sich den zweiten
Preis. Herzlichen Glückwunsch!
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CAMBRIDGE CERTIFICATE
OF ADVANCED ENGLISH

Seit Anfang des Schuljahres haben sich acht Schüler*innen aus der Q1 und ein Schüler
aus der Q2 mit viel Engagement und Freude auf die Prüfung für das Cambridge Certificate
of Advanced English vorbereitet. In Ergänzung ihres sowieso schon straff getakteten
Stundenplans nahmen die Schüler*innen an wöchentlichen Zusatzterminen im Rahmen
der Cambridge-AG teil, um hier ihre Englischkenntnisse in den Bereichen Leseverstehen,
Schreiben, Sprechen und Sprachgebrauch kontinuierlich und zielgerichtet zu erweitern.
Die internationale Anerkennung des lebenslang gültigen Zertifikats stand neben der
individuellen Verbesserung der Sprachfähigkeiten im Vordergrund.
Inmitten der Hochphase der regulären schulischen Klausuren stellten sich die
Schüler*innen Mitte März dann an einem freien Samstag den herausfordernden
Prüfungen.
Die Mühe hat sich gelohnt, denn in der vergangenen Woche konnten die Schüler*innen
ihre Zertifikate entgegennehmen, die ihre exzellenten Englischkenntnisse bescheinigen.
Besonders erfreulich ist, dass viele Schüler*innen so viele Punkte erreichten, dass sie
nicht nur das angestrebte C1-Niveau, sondern mit C2 das höchste Niveau des
sprachlichen Referenzrahmens bescheinigt bekamen. Zu diesen wunderbaren
Ergebnissen gratulieren wir herzlich!

Frau Müller und Frau Rüschenbeck
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KVG SCHÜLER*INNEN
ERFOLGREICH BEIM ENGLISCHWETTBEWERB

Auch in diesem Jahr nahmen wieder viele Schüler*innen der Klassen 5-9 des KvG am
Englischwettbewerb „The Big Challenge“ teil.
Insgesamt schlossen sie überwiegend mit Ergebnissen über den landes- und
bundesweiten Durchschnittswerten ab und wurden klassenintern angemessen geehrt
und mit Beifall versorgt. Sie konnten sich über elektronische Geräte, Kalender, Lektüren
und viele weitere Preise freuen, nachdem sie sich zuvor zahlreichen Multiple Choice
Fragen aus den Bereichen Grammatik, Wortschatz, Aussprache, Leseverstehen und
Landeskunde gestellt hatten. Die Preisträger*innen der Plätze 1-3 jeder Jahrgangsstufe
werden am Mittwoch nach dem Gottesdienst von Herrn Zopes persönlich ihre Urkunden
und Medaillen überreicht bekommen.
Auf den Plätzen 1-3 befinden sich in der Jahrgangsstufe 5 Theodor Tenbergen, Roman
Berger und Mila Wesseling, Stufe 6 Tristan Schlüter, Emilia Koch und Adrienne Dervieux,
Stufe 7 Nicolas Kremann, Tilman Tenbergen und Jeronimo Nadorf, Stufe 8 Antonia
Schemmelmann, Sarah Nolting und Lilli-Marie Schröer und Stufe 9 Matti König, Jette
Brüggemann und Franz Kros.
Herzlichen Glückwunsch an alle Teilnehmer*innen!

Frau Lemper für die Fachschaft Englisch

KÄNGURU – WETTBEWERB DER MATHEMATIK 2023 AM KVG

Am 16.03.2023 fand der diesjährige Känguru-Wettbewerb statt.
Es haben über 827.000 Schülerinnen und Schüler aus ca. 11.300 Schulen teilgenommen,
darunter waren auch 260 Schülerinnen und Schüler des KvG. Es handelt sich um einen
Einzelwettbewerb, bei dem die Teilnehmenden 75 Minuten lang Zeit haben 24 knifflige
Aufgaben zu lösen.
Die Preise trafen Mitte Mai bei uns ein und konnten am 26.05.2023 feierlich an die
Preisträger*innen übergeben werden. Die Preise in diesem Jahr gingen von Knobeleien
über Bücher bis zu Gesellschaftsspielen.

Die Preisträger des KvG:
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Einen zweiten Platz unter den Fünftklässlern erknobelten
sich Jule Hanna Graute und Nico Kurney. Über einen
dritten Platz unter den Fünftklässlern freuten sich Anni
Grund, Sebastian Mahr, Joscha Kieback und Lucy
Elmenhorst.
Unter den Teilnehmenden der 6. Klassen erhielt Till
Schulze Othmerding einen Preis für einen zweiten Platz.
Emil Reher konnte sich unter den Siebtklässlern einen
dritten Platz und Jasper Sachs einen zweiten Platz sichern.
Yael Yogarajah und Lina Graute erhielten einen Preis für
den zweiten Platz aus der 8. Klasse.
Außerdem erhielt Yael Yogarajah ein T-Shirt als
Sonderpreis, weil er es schaffte von allen Teilnehmenden
die meisten Aufgaben am Stück richtig zu lösen.
Auch die Abiturienten ließen es sich

nicht nehmen und nahmen noch ein letztes Mal an dem Wettbewerb
teil und Arne Saphörtser konnte sich einen dritten Platz sichern. Niklas
Möllers und Vladislavs Jegorkins schafften es auf einen zweiten Platz.

Beim Känguru Wettbewerb geht kein/e Teilnehmer*in leer aus, so
dass für alle 260 Schüler*innen „Preise für alle“ ausgegeben werden.

Wir gratulieren allen Preisträger*innen!

Frau Reher für die Fachschaft-Mathematik

DEUTSCHLANDS GRÖßTER ERDKUNDEWETTBEWERB

Anton Märtens aus der EF hat an Deutschlands größtem Geographiewettbewerb
teilgenommen und den Sieg auf Schulebene erlangt.
Diercke WISSEN ist mit über 310.000 Teilnehmern Deutschlands größter
Geographiewettbewerb und in jedem Jahr eine gefragte Veranstaltung. „Gerade im Fach
Geographie beschäftigen sich die Lernenden mit den globalen Herausforderungen in
unserem 21. Jahrhundert, die die Lebensgrundlagen der Menschen bedrohen. Dabei
können sie sich mit Schwerpunkten wie dem anthropogenen Klimawandel, der weltweiten
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Migration, Armut, demographischer Entwicklung, der Endlichkeit von Ressourcen und
vielem mehr auseinandersetzen“ erläutert Simone Reutemann, die 2. Vorsitzende des
VDSG (Verband Deutscher Schulgeographen e. V.).
Nun müssen nur noch zwei Hürden überwunden werden! Nachdem Anton den Sieg in
seinem Geographiekurs erreichte, konnte er sich danach als Sieger des Kardinal-von-
Galen-Gymnasiums gegen seine Mitschülerinnen und Mitschüler durchsetzen und
qualifizierte sich somit für den Landesentscheid in NRW an dem er aktuell teilnimmt.
Damit würde sich Anton einen Platz im großen Finale von Diercke WISSEN am 16. Juni
2023 in Braunschweig sichern, in dem die besten Geographieschüler/innen Deutschlands
gegeneinander antreten.
Auch unsere jüngeren Schülerinnen und Schüler der fünften Klassen konnten ihre
Kompetenzen unter Beweis stellen: Benedikt Dießel (5a), Leo Rudi (5b), Lucy Elmenhorst
(5c) und Jonathan Thoma (5d) freuen sich über ihren Klassensieg, eine Urkunde sowie
einen Mini-Globus-
Vielen Dank für´s Mitmachen und bis zum nächsten Jahr!

Frau Terbrack, Herr Hagemann

SCHÖNE ERGEBNISSE BEI DEN
DELF-PRÜFUNGEN

Viele fröhliche Gesichter gab es in der vergangenen Woche in der DELF-AG.
Am Samstag, dem 03. 06. stellten 6 mutige EF Schülerinnen bei den mündlichen
Prüfungen für das Niveau B1 am Schlaun-Gymnasium vor muttersprachlichen Prüfern
ihre Ausdrucksfähigkeit in der französischen Sprache unter Beweis. Anna und Pia Volks
aus der Q2 waren bereits am Freitag, dem 02.06. dran gewesen und legten die Prüfung
für das Niveau B2 ab, welches zum Studium an einer französischen Hochschule
berechtigt. Bereits am Samstag, den 6. Mai hatte die Gruppe die schriftlichen Prüfungen
in den Bereichen Leseverstehen, Hörverstehen und Textproduktion absolviert.
Überraschend schnell kamen jetzt die Ergebnisse: Alle Schülerinnen haben bestanden,
zum Teil mit herausragenden Punktzahlen. Julia Neidhardt Schnitt mit 90,5 von 100
Punkten insgesamt am besten ab, Lotta Sturm konnte in der mündlichen Prüfung so
überzeugen, dass sie 25 von 25 möglichen Punkten erreichte.
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Grund zur Freude gab es auch für die DELF-Schüler*innen des letzten Halbjahres. Sie
hatten sich nach nur 1 Jahr Französischunterricht erfolgreich den Prüfungen für das
Niveau A1 gestellt. Pünktlich zum Schuljahresende trafen nun ihre Zertifikate aus
Frankreich ein, so dass sie ihnen am Dienstag von Herrn Rickert feierlich überreicht
werden konnten.
Allen erfolgreichen Schüler*innen einen ganz herzlichen Glückwunsch und weiterhin viel
Freude an und mit der französischen Sprache.
Félicitations et bonne continuation!

Frau Frank

ROBOTER-AG BEIM ZDI-WETTBEWERB IN COESFELD

Die beiden Roboter-AGs der Stufen 5 und 6
starteten beim ZDI-Wettbewerb des Landes NRW in
Coesfeld und belegten dort einen guten 5. und 6.
Platz. In den Wochen zuvor hatten beide Teams
versucht, mit ihrem selbstgebauten Lego-Roboter
verschiedene, zentral gestellte Aufgaben zu lösen.
Auf einem für alle Teams einheitlichen Spielfeld
mussten z.B. Windräder aus Lego an bestimmten
Stellen auf dem Feld aufgestellt und anderen
Bausteine abgeholt werden.
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Die Mädchen und Jungs waren mit ihren Wertungsläufen insgesamt sehr zufrieden!
Spannend wurde es kurzzeitig, als im zweiten Lauf bei beiden Teams wenig funktionierte.
Zum Glück gingen nur die beiden besten Durchgänge in die Wertung ein, so dass die
Erleichterung groß war, als im entscheidenden dritten Lauf fast alles klappte.
Aufmerksam beobachtet von den KvGlern wurde auch das Siegerteam aus Dülmen. Von
den „Großen“ möchten sich die Schülerinnen und Schüler noch einiges abgucken, um im
nächsten Jahr vielleicht sogar ganz oben angreifen zu können.

Herr Stegemann und Herr Keßelmann

DIE GOLFMANNSCHAFTEN DES K.V.G. BELEGEN DEN 3. UND 4.
PLATZ BEIM LANDESFINALE VON JUNGEND TRAINIERT FÜR
OLYMPIA

Am  Dienstag den 06.06. starteten die
beiden Golfmannschaften bei besten
Wetter schon in aller Frühe, nämlich um
6.30Uhr vor der Schule. Dieses Jahr
konnten wir zwei WK IV Mannschaften a
drei Spielerinnen und Spielern  aus den
Klassen 5-7 stellen. In Mannschaft I
spielten Finnja Wietzorke (6c), Julian Dexer
(6a) und Ben Meyer (7b), betreut von Herrn
Dr. Wietzorke. Die zweite Mannschaft
besetzen Lina und Maja Nachtigäller (6c)
und Conrad Bielefeld (5b), betreut von Frau
Meyer. Alle SpielerInnen spielen in den
Golfclubs Münster Tinnen oder
Bruckhausen.
Leider dürfen pro Mannschaft nur drei
SpielerInnen antreten. Dies bedeutete,
dass wir nicht alle Golfer und Golferinnen unserer Schule mitnehmen konnten. So muss
sich Mattis Paul (5b) auf das nächste Jahr freuen.
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Den Austragungsort Neuenkirchen-Fluyn erreichten wir mit einem großen Reisebus, in
den alle münsteraner Mannschaften, die sich für das Landesfinale in allen möglichen
Sportarten qualifiziert hatten, gemeinsam
fuhren. Allein die Anreise war für die junge
Truppe ein Erlebnis.
Auf dem Platz angekommen starteten die
Mannschaften mit dem
Koordinationsprüfungsteil. Hier mussten
ab 9.00Uhr drei verschiedene
koordinative Übungen absolviert werden.
Unsere SchülerInnen meisterten diesen
Teil mit Bravour und fuhren die meisten
Punkte aller beteiligten sechs
Mannschaften ein. Mann merkte sofort,
dass sich alle SportlerInnen super
vorbereitet hatten. Anschließend startete
um 11.30 Uhr  ein 9 Lochturnier in
Dreiergruppen. Bei schönstem Wetter und sehr fairen und netten Mitkonkurrenten, gaben
unsere SchülerInnen ihr Bestes und es gelangen viele schöne Schläge und spannende
Duelle auf dem Golfparcours. Nach dem gegen 14.00Uhr die letzten Gruppen Tee 9
bezwungen hatten, hieß es warten auf die Platzierungen. Die Wartezeit wurde durch
leckeres Essen und Trinken aus dem Clublokal vor Ort sinnvoll überbrückt.
Der Jubel war groß als die Platzierungen ausgehängt wurden, hieß das doch, dass wir
zur großen Siegerehrung in der Duisburger Fußballarena fahren durften und die
drittplatzierte Mannschaft (Finnja Wietzorke, Julian Dexer und Ben Meyer) auf der großen
Bühne ihre Medaillen und Urkunden von ehemaligen Olympiasiegern und WM-
Teilnehmerinnen entgegennehmen durften.

Müde aber glücklich ging es
dann gegen 19.00Uhr mit dem
Bus wieder Richtung Münster.
Alle Beteiligten sind sich einig,
dass es im nächsten Jahr wieder
eine Platzierung auf den ersten
drei Plätzen geben muss, da das
Event der Siegerehrung
unbedingt mitgenommen werden
muss. Dafür heißt es dann ab
jetzt wieder üben, üben, üben.
Vielleicht finden sich ja nach
diesen Erfolgen auch weitere
interessierte Schülerinnen und
Schüler an unserer Schule für
den Golfsport.

Herr Hof
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ANNA KÖSTER QUALIFIZIERT SICH FÜR BUNDESFINALE „JUGEND
FORSCHT“

29.03.2023 Einen Riesenerfolg feierte Anna Köster beim Landeswettbewerb „Jugend
Forscht“. Nachdem Sie mit ihrer Forschung zum Doppelsternsystem CSS080502 bereits
beim Regionalwettbewerb vor einigen Wochen einen 1. Preis erzielt hatte, konnte sie nun
auch beim Landesfinale an der Ruhr-Universität in Bochum überzeugen und qualifizierte
sich für das Bundesfinale in Bremen.
75 Jungforscher:innen im Alter von 14 bis 20 Jahren, allesamt Sieger:innen der
Regionalwettbewerbe,  stellten im Alfried Krupp-Schülerlabor der Uni Bochum insgesamt
48 Projekte den Jurymitgliedern vor. 6 Projekte wurden nach eingehender Prüfung durch
die Juroren mit einem 1. Preis ausgezeichnet. Prof. Katrin Sommer, Leiterin des
Schülerlabors, zeigte sich bei der Preisverleihung davon beeindruckt, wie viel Zeit,
Engagement und Kreativität die Schüler:innen in ihre Projekte gesteckt hatten.
Anna hatte über einen Zeitraum von 15 Monaten das Doppelsternsystem mit Hilfe eines
weltweiten Netzwerks von Teleskopen beobachtet. Diese Teleskope arbeiten
vollautomatisiert und können somit von zu Hause aus mit bestimmten Aufträgen für kleine
Zeitintervalle angesteuert werden. Mit ihren Messungen wollte Anna die Hypothese
unterstützen, dass das Doppelsternsystem von einem Exoplaneten umkreist wird. Beleg
hierfür sollten zeitlich genau festgelegte Schwankungen von Helligkeitsintensitäten sein.
Tatsächlich konnte Anna durch ihre Forschung aber nachweisen, dass das Auftreten
dieser Helligkeitsschwankungen einem anderen Muster entspricht! Um dieses
überraschende und gleichsam sehr spannende Ergebnis zu erklären, hat Anna bereits
neue Hypothesen aufgestellt, die es nun zu überprüfen gilt. Hier kann man Forschung
tatsächlich hautnah erleben!
Für das Bundefinale vom 18.-21. Mai 2023 in Bremen drücken wir Anna die Daumen!

Herr Keßelmann
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ANNA KÖSTER BEIM BUNDESFINALE
JUGEND FORSCHT IN BREMEN

Von Donnerstag bis Sonntag nahm Anna
Köster am Bundesfinale des Wettbewerbs
Jugend Forscht in Bremen teil. Insgesamt
173 Preisträger:innen der verschiedenen
Landesfinale präsentierten in der ÖVB-Arena
ihre Projekte aus insgesamt 7 Fachgebieten:
Arbeitswelt, Biologie, Chemie, Geo- und
Raumwissenschaften,
Mathematik/Informatik, Physik sowie
Technik. Am Sonntag wurden dann
Deutschlands beste
Nachwuchswissenschaftler:innen von der
Bundesministerin für Bildung und Forschung
Bettina Stark-Watzinger ausgezeichnet.
Anna hatte für ihre Arbeit aus dem Bereich
der Geo- und Raumwissenschaften über ein
Jahr lang regelmäßig Messungen mit Hilfe
eine Teleskopnetzwerkes von dem
Doppelsternsystem CSS080502
durchgeführt und ausgewertet. Mit ihren Ergebnissen konnte Sie die bisherige Hypothese
hinsichtlich der Existenz eines Exoplaneten widerlegen und Beweise dafür sammeln,
dass es sich um mindestens zwei Exoplaneten mit elliptischer Umlaufbahn handelt. Ihre
überraschenden Ergebnisse sind bereits in einigen Fachzeitschriften veröffentlicht
worden.
Trotz der herausragenden Arbeit hat es nicht ganz für die ersten Plätze gereicht.
Schließlich traten in Bremen 173 Landessieger:innen gegeneinander an! Überhaupt die
Teilnahme an einem Bundesfinale ist schon ein großer Erfolg und die 4 Wettbewerbstage
mit entsprechendem Rahmenprogramm waren sicherlich ein großartiges Erlebnis.
Herzlichen Glückwunsch, Anna!

Herr Keßelmann

KVG-SCHÜLERIN BEIM BUNDESWETTBEWERB
„JUGEND MUSIZIERT“

Über Pfingsten fand in Zwickau der Bundeswettbewerb „Jugend musiziert“ statt. Rund
2400 Musizierende aus ganz Deutschland spielten in den verschiedenen Kategorien vor.
Tabitha Hakenes (Q2) stellte sich mit ihrer Querflöte der Jury in der Kategorie
„Holzbläser – gemischte Instrumente“ (Altersgruppe VI). Zusammen mit ihrer Duo-
Partnerin Carla Schwarberg (Fagott) errang sie einen hervorragenden 2. Preis. Ein 1.
Preis wurde in ihrer Altersgruppe diesmal nicht vergeben.
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ENGLANDFAHRT IN DER JAHRGANGSSTUFE 9

Am Sonntag, 26.03.2023 ging es für einen Teil der Jahrgangsstufe 9 los nach England.
Nach einer 12-stündigen Busfahrt (inkl. Fähre) kamen wir an unserem Treffpunkt in
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Southwick an und wurden von unseren Gasteltern in Empfang genommen. Der Montag
startete für uns mit 3 Stunden Unterricht in einer Sprachschule in Southwick. Kreativität
und Allgemeinwissen war in den jeweiligen Stunden gefragt. Im Anschluss an den
Unterricht fuhr uns unser äußerst netter Busfahrer nach Brighton. Dort trafen wir uns am
Brighton Palace Pier mit Tourguides, die uns bei bestem Wetter eine sehr interessante
Stadtführung, natürlich auf Englisch, boten. Danach hatten wir einige Stunden Zeit, um
Brighton zu erkunden oder die Aussicht aufs Meer zu genießen. Abends ging es zurück
in die Gastfamilien, die in Southwick auf uns warteten.
Der darauffolgende Tag startete wieder mit Unterricht, der diesmal 6 Stunden ging,
allerdings mit einer Mittagspause. Hier wurde wieder höchst interessanter Unterricht
gehalten, den wir mit einem von uns einstudierten Theaterstück beendeten. Am späteren
Nachmittag ging es für uns wieder in die Innenstadt von Brighton. Hier wurden wir von
denselben Tourguides des vergangenen Tages zu einem Ghostwalk erwartet. Bei dem
Ghostwalk sind wir quer durch Brighton gelaufen und hielten immer an verschiedenen
Häusern oder Plätzen an, die eine Geistergeschichte mit sich tragen. Abends in den
Gastfamilien hieß es dann schon wieder packen, da es am Mittwochmorgen früh losging
nach London.
Von North Greenwich fuhren wir also mit der U-Bahn nach Westminster. Als wir aus der
U-Bahnstation herausgingen, hatten wir direkt einen perfekten Blick auf eines von
Londons Wahrzeichen: Big Ben. Nach einem kurzen Laufweg wurden wir von Tourguides
abgeholt und machten eine Stadttour durch London: Buckingham Palace, London Eye,
Westminster Abbey und vieles mehr durften dabei natürlich nicht fehlen. Nach der
Stadtführung hatten wir 3 Stunden Zeit, alles Mögliche in London zu machen.
Um 20 Uhr traten wir dann den Heimweg an und kamen um 8 Uhr am Donnerstagmorgen
müde und erschöpft, aber glücklich zuhause in Hiltrup an.

Frau Schepp-Ferrada

DIE 9-ER IN BERLIN

Als wir in Berlin im Kiez Prenzlauer Berg angekommen sind, ging es für uns erst einmal
ins Hostel. Nach einer guten Stunde, die wir im Hostel hatten, machten wir uns auf den
Weg zu unserem ersten geplanten Ausflug in den Bundesrat.

Dort hat uns jemand die Geschichte
des Bundesrats vorgestellt und uns
wurde erklärt, wie der Bundesrat
sich für einen Gesetzentwurf
entscheidet. Im Anschluss haben wir
das in einem Rollenspiel
durchgeführt, indem wir in die Rollen
der verschiedenen Bundesland-
Vertreter:innen geschlüpft sind und
einen Vorgang der Gesetzgebung
durchgespielt haben.
Am Dienstag Morgen haben wir die
Ausstellung „Erlebnis
Europa“ besucht. Auch da haben wir
eine Plenarsitzung des

Europäischen Parlaments simuliert. Wir sind in die Rolle von Europaabgeordneten
geschlüpft und haben über einen Gesetzesvorschlag diskutiert.



Seite 25 von 28

Gegen Nachmittag fuhren wir zu der Gedenkstätte Hohenschönhausen. In der
ehemaligen zentralen Untersuchungshaftanstalt des Ministeriums für Staatssicherheit der
DDR hatten wir eine Führung. Monika Schmidt, eine ehemalige Insassin, führte uns durch
das Gebäude und erzählte uns ihre Geschichte aus ihrer Zeit in Hohenschönhausen.
Mittwoch Morgen hatten wir Zeit für uns und waren etwas am Kudamm unterwegs.
Mittags hatten wir einen Termin im Bundestag. Dort konnten wir den Abgeordneten im
Parlament für eine Stunde zuhören und uns ein Bild von ihrer Arbeit machen.
Anschließend hatten wir ein Gespräch mit Stefan Nacke, Abgeordneter der Partei CDU.
Er erzählte uns wie so eine typische Arbeitswoche eines Abgeordneten aussieht und im
Anschluss konnten wir ihm noch Fragen stellen.
Am letzten Tag waren wir in dem Dokumentationszentrum „Topographie des Terrors“. In
dieser Ausstellung ging es um die Judenverfolgung in Berlin.
Danach haben wir uns auf den Weg zum Hauptbahnhof gemacht, um dann wieder
Richtung Hiltrup zu fahren.
Insgesamt hat es uns sehr gut gefallen. Berlin ist auf jeden Fall eine Reise wert! 

Mia Chlubeck/Theresa Koch

AMIENS
Am frostigen
Donnerstagmorgen des
23.03.2023 begaben sich
die 17 Mädchen des KvGs,
gemeinsam mit Frau
Millmann, auf ihre Reise
nach Amiens. Wir trafen uns
gegen 8 Uhr am Hallenbad
und fuhren von da aus mit
dem Bus nach Frankreich.
Wichtig zu erwähnen ist
unser Busfahrer Kevin, der
für eine sichere Reise und
eine gute Stimmung gesorgt
hat. Gegen 16 Uhr kamen
wir am Place Joffre in
Amiens an und wurden dort
von unseren Gastfamilien

begrüßt.

Am Freitag begleiteten wir unsere Austauschschüler mit in die Schule und besuchten
danach die Stadt. Das darauffolgende Wochenende verbrachten wir in unseren Familien,
mit denen wir unterschiedliche Ausflüge unternahmen.
Für den Montag war ein Ausflug nach Paris geplant, doch der Streik und die
Demonstrationen machten uns einen Strich durch die Rechnung. Frau Lamers und Frau
Millmann ließen sich ein Alternativprogramm in der Stadt einfallen. Zuerst erklommen wir
den Turm der Kathedrale und genossen die Aussicht. Darauf folgte ein Besuch in der
Crêperie und Freizeit. Natürlich konnte das Programm Paris nicht komplett ersetzen.
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Den Dienstag verbrachten wir an der Küstenstadt Saint-Valery-sur-Somme. Dort haben
wir einen Spaziergang am Meer gemacht und ein Wildschwein getroffen (Titine). Zu
unserer Überraschung war Titine sehr freundlich und ruhig. Später erfuhren wir dann,
dass er ein hier ansässiges Hausschwein ist. Danach startete unsere Stadt-Rallye, für die
wir zwei Stunden Zeit hatten. Zu gewinnen war ein Pott Schokolade. Den Mittwochmorgen
verbrachten wir wieder in den Schulen, in denen wir beim Deutschunterricht mitgemacht
haben und französische Zungenbrecher lernten. Zum Abschluss besuchten wir die
Wassergärten von Amiens und machten eine Bootstour. Am Donnerstag, dem Tag der
Abreise, trafen wir uns wieder am Place Joffre und verabschiedeten uns von unseren
Familien, die uns in der kurzen Zeit sehr ans Herz gewachsen sind.
Trotz kleiner Missgeschicke, plötzlichen Plan- und Wetteränderungen und bösen
Treppenstufen hatten wir eine Zeit in Amiens, an die wir uns gerne erinnern, und wir
freuen uns schon sehr auf den Gegenbesuch der Franzosen im Mai.

Von Kristina Elsenbach und Loreen Lovric

BESUCH AUS AMIENS
Sonntagabend

(07.05.2023) ist
die Schulgruppe
aus Amiens (17
SuS und 2 L) gut
in MS
angekommen. Die

französischen
Jugendlichen sind
bei ihren

Austauschpartnerinnen der Kl. 9 untergebracht und bleiben bis Samstag in Münster.

SchülerInnenaustausch mit Amiens

Samstags Morgen hieß es Abschied nehmen von lieb gewonnenen französischen
AustauschschülerInnen und deren Lehrpersonen, die nach einer wunderschönen
Woche nach Amiens zurückreisten.
Die Gruppe konnte ein abwechslungsreiches Programm, wie Hospitationen im
Unterricht, eine Münster-Stadtrallye, einen Besuchs des Naturkundemuseums und des
Allwetterzoos, einen Ausflug nach Köln mit ihren Korres, eine historische Stadtführung
in Münster und im Rahmen eines Abschlussfestes, einen Sport- und Spielnachmittag,
inklusive Buffet , genießen.



Seite 27 von 28

Die französischen SchülerInnnen fühlten sich herzlich willkommen in ihren Gastfamilien.

Sehr gefallen hat ihnen auch das Freizeitangebot ihrer Familien, bei dem sie
beispielsweise direkt am Abend der Anreise in Münster mit der gesamten Gruppe ein
Barbecue hatten. Darüber hinaus waren die SchülerInnen Minigolf spielen, bowlen,
Trampolin springen …
Die Gruppe ist insgesamt sehr zusammen gewachsen und die ersten
Wiedersehenstreffen sind schon für diesen Sommer geplant.
Schön, dass es allen so gut gefallen hat!

Christine Millmann

GROSETTO

Viele Grüße aus dem sonnigen Italien. Wir sind hier alle gut angekommen und haben
schon 2 schöne Tage erlebt. Das Foto zeigt die ganze Gruppe direkt nach unserer
Ankunft am Bahnhof von Grosseto.
Tanti saluti,

Herr Hakenes und Frau Kern
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T e r m i n e
Do 22.06. – Fr 04.08.2023

Sommerferien
Do 03.08.23 schriftl. Nachprüfungen
Fr 04.08.23 mündl. Nachprüfungen
Mo 07.08.23 1. Std. Gottesdienst.

2. Std. Klassenleitung
3.. Std. Gottesdienst/
Einschulung für die
neuen 5er Schüler

Sa 12.08. – Sa 19.08.23
Jgst. Q2 - Romfahrt

Mo 14.08. – Fr 25.08.23
Amelandfahrt, Jgst. 8

Mo 14.08. - Fr 26.08.23
Berufspraktikum, Kl. 10

Mo 14.08. – Mi 16.08.23
Klassenfahrt 6b/d

Mi 16.08. – Fr 18.08.2023
Klassenfahrt 6a/c

Di 05.09.23 Schulpflegschaftssitzung
Mi 06.09.23 SV Sitzung
Mo 11.09.23 Initiative Schulprofil,

19:00 Uhr
Mi 13.09.23 6a/b Fairmobil
Do 14.09.23 6c/d Fairmobil
Mi 20.09.23 Schulkonferenz

Sa 07.10 – So 15.10.23
Freiwillige Französisch Austauschfahrt
nach Avignon
Mo 02.10. – Fr 13.10.223

Herbstferien
Mo 16.10.23 Wiederbeginn des Unter-

richts

Klassen- und Jahrgangsstufen-
Pflegschaftssitzungen (jeweils um
19:00 Uhr, Aula):

Mo 07.08.23 Jgst. 8
Di 08.08.23 Jgst. 6
Mi 09.08.23 Jgst. Q2
Do 10.08.23 Jgst. 7
Mo 14.08.23 Jgst. 5
Di 15.08.23 Jgst. Q1
Mi 16.08.23 Jgst. 9
Do 17.08.23 Jgst. 10

Bewegliche Ferientage:

12.02.2024 Rosenmontag
13.02.2024 Veilchendienstag
10.05.2024 Tag nach Christi Himmel-

Fahrt
31.05.2024 Tag nach Fronleichnam


